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Satzung
des Turnvereins 1848 Limburg / Lahn e. V.

§ 1 Name, Sitz und Geschäftsjahr

1. Der Verein führt den Namen: Turnverein 1848 Limburg / Lahn e. V. und hat seinen
Sitz in 65549 Limburg an der Lahn, Ste.-Foy-Str. 16.
Er wurde 1848 gegründet und in das Vereinsregister beim Amtsgericht Limburg am
13. 07. 1900 erneut eingetragen.

2. Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr.

§ 2 Zweck und Gemeinnützigkeit

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne
des Abschnitts „Steuerbegünstige Zwecke“ der Abgabenordnung. Der Zweck des
Vereins ist die Förderung des Sports.

2. Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch:
a. Turnen, Sport und Spiel für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
b. die sportliche Förderung von Kindern und Jugendlichen und die Jugendpflege
c. Gesundheitssport sowie die Pflege und den Ausbau des Jugend-, Senioren- und

Breitensports.

3. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke.

4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden.
Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder
durch unverhältnismäßige hohe Vergütungen begünstigt werden.

6. Der Verein ist offen für alle Bürgerinnen und Bürger, gibt ihnen die gleichen Rechte
und wendet sich damit gegen antidemokratische, nationalistische und
antisemitische Tendenzen. Er wirkt allen auftretenden Diskriminierungen und
Benachteiligungen von Menschen, insbesondere wegen ihrer Nationalität,
ethnischen Zugehörigkeit, Religion, Geschlecht, sexueller Orientierung,
Zugehörigkeit zu einer bestimmten sozialen Gruppe oder Behinderung entgegen. Er
verurteilt jegliche Gewalt, unabhängig davon, ob sie körperlicher, seelischer oder
sexueller Art ist.
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§ 3 Mitgliedschaften in den Verbänden

Der Verein ist Mitglied
a. im Landessportbund Hessen e. V.
b. in den zuständigen Landesverbänden
c. im zuständigen Spitzenverband des DSB
d. sowie den jeweiligen untergeordneten Regionalverbänden

§ 4 Mitgliedschaft

1. Der Verein führt als Mitglieder:
a. aktive Mitglieder ab dem 18. Lebensjahr
b. passive Mitglieder ab dem 18. Lebensjahr
c. Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren
d. Ehrenmitglieder
e. Übungsleitende

2. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden.

3. Der Antrag um Aufnahme in den Verein hat schriftlich zu erfolgen. Kinder und
Jugendliche unter 18 Jahren können nur mit schriftlicher Zustimmung des
gesetzlichen Vertreters aufgenommen werden.

4. Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme.

5. Personen können auf Vorschlag des Vorstands oder eines Mitglieds durch die
Mitgliederversammlung zu Ehrenmitgliedern ernannt werden, die sich um den
Verein besondere Verdienste erworben haben. Sie haben alle Rechte der
Mitglieder, können jedoch von der Beitragszahlung befreit werden.

6. Die Mitgliedschaft endet:
a. durch den freiwilligen, schriftlichen Austritt
b. durch den Tod
c. durch Ausschluss
d. durch Auflösung des Vereins

Der freiwillige Austritt aus dem Verein ist jeweils zum 30. 06. oder 31. 12. des
laufenden Geschäftsjahres möglich und ist dem Vorstand schriftlich spätestens 1
Monat vorher anzuzeigen. Die Mitgliedschaft ist nicht übertragbar.

7. Der Ausschluss aus dem Verein kann aus wichtigem Grund erfolgen. Ein wichtiger
Grund liegt insbesondere vor:
a. bei grobem Verstoß gegen die Satzung,
b. wegen massiven unsportlichen Verhaltens,
c. wenn die Grundsätze des Kinder- und Jugendschutzes, gemäß dem

Verhaltenskodex des Landessportbundes, missachtet werden,
d. wegen unehrenhaften Verhaltens innerhalb oder
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e. außerhalb des Vereinslebens, wenn hierdurch die Interessen und das Ansehen
des Vereins in der Öffentlichkeit oder vereinsintern schwerwiegend
beeinträchtigt wird. Dazu gehört auch die Kundgabe rechtsextremistischer,
rassistischer oder fremdenfeindlicher Gesinnung, einschließlich des Tragens
beziehungsweise Zeigens rechtsextremer Kennzeichen und Symbole.

Über einen Ausschluss entscheidet der Vorstand mit einfacher Mehrheit der
abgegebenen gültigen Stimmen, nachdem dem betroffenen Mitglied innerhalb einer
Frist von zwei Wochen rechtliches Gehör gewährt worden ist. Gegen den schriftlich
mitgeteilten Ausschließungsbeschluss kann das Mitglied innerhalb einer Frist von
einem Monat nach Zugang Widerspruch einlegen. Bei Widerspruch des
auszuschließenden Mitglieds entscheidet die Mitgliederversammlung endgültig über
den Ausschluss. Ab dem Zugang des Ausschließungsbeschlusses ruhen sämtliche
Rechte des auszuschließenden Mitglieds.

Mit dem Austritt bzw. Ausschluss verlieren die Mitglieder jedes Anrecht am
Vereinseigentum und alle Rechte als Mitglieder. Sie sind aber nicht von der
Erfüllung rückständiger Verpflichtungen entbunden.

§ 5 Beiträge

1. Die Mitglieder zahlen Mitgliedsbeiträge. Diese sind in der Beitragsordnung geregelt.
Über die Höhe und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge entscheidet die
Mitgliederversammlung.

2. Mitgliedsbeiträge werden im SEPA-Basis-Lastschriftverfahren eingezogen. Das
Mitglied verpflichtet sich bei Eintritt in den Verein dazu, ein SEPA-Lastschriftmandat
zu erteilen sowie für für eine pünktliche Entrichtung des Beitrages, Sorge zu tragen.
Laufende Änderungen der Bankverbindung sind dem Verein mitzuteilen. Andernfalls
ersetzt das Mitglied dem Verein die dadurch entstehenden Kosten. In begründeten
Einzelfällen kann der Vorstand Ausnahmen von der Teilnahme am SEPA-
Lastschriftverfahren zulassen.

3. Die Aufnahme Minderjähriger bedarf der Zustimmung der gesetzlichen Vertreter, die
mit dem minderjährigen Mitglied für die Entrichtung des Mitgliedsbeitrages dem
Verein gegenüber gesamtschuldnerisch haften.

4. Der Vorstand ist ermächtigt, Beiträge auf Antrag zu stunden, zu ermäßigen oder zu
erlassen. Ein Rechtsanspruch auf Ratenzahlung und / oder Stundung der
Beitragsschuld besteht nicht.

5. Bei Teilnahme an Kursangeboten wird für Nichtmitglieder eine Kursgebühr erhoben.
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§ 6 Organe des Vereins

Die Organe des Vereins sind:
a. die Mitgliederversammlung
b. der Vorstand

§ 7 Mitgliederversammlung

2. Die Jahreshauptversammlung wird durch den Vorstand einberufen. Dem
Zuständigkeitsbereich der Mitgliederversammlung unterstehen:
a. Wahl und Abberufung von Mitgliedern des Gesamtvorstandes
b. Wahl der Kassenprüfer, die dem Gesamtvorstand nicht angehören dürfen
c. Genehmigung der Niederschriften über die ordentlichen

Mitgliederversammlungen und außerordentlichen Mitgliederversammlungen
d. Genehmigung der Berichte des Vorstandes, der kassierenden schriftführenden

Person und der Abteilungsleitungen sowie die Entlastung des Vorstandes
e. Beschlussfassung über Haushaltsvoranschläge
f. Änderungen oder Neuaufstellungen der Vereinssatzung (unter Anlehnung an

den § 33, Abs. 1 des BGB)
g. Festsetzung der Höhe und Fälligkeit von Eintrittsgeldern und Mitgliedsbeiträgen
h. Beschlussfassung über Einzelausgaben, die nicht zur Unterhaltung des Hauses

dienen und den Betrag von 10 % des letztjährigen Etats übersteigen
i. Aufnahme von Darlehen, Belastungen des Vereins mit Grundschulden und

Verkauf von Vereinsvermögen im Werte von mehr als 10.000,00 Euro
j. Beschlussfassung über Anträge des Gesamtvorstandes und einzelner Mitglieder
k. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Gesamtvorstandes
l. Beschlussfassung über eine evtl. Auflösung des Vereins

3. Die ordentliche Mitgliederversammlung muss einmal im Geschäftsjahr stattfinden.

4. Die Einladung zur Mitgliederversammlung hat unter Mitteilung der Tagesordnung
spätestens vier Wochen vorher an die bekannte Postanschrift oder E-Mail-Anschrift
zu erfolgen.

5. Die Tagesordnung soll enthalten:
a. Bericht des Vorstandes
b. Entlastung des Vorstandes
c. Neuwahl von zwei Vorstandsmitgliedern
d. Wahl einer Kassenprüferin*eines Kassenprüfers
e. Haushaltsvoranschlag
f. Anträge

6. Jedes Mitglied kann bis spätestens zwei Wochen vor Beginn der
Mitgliederversammlung schriftlich die Ergänzung der Tagesordnung verlangen.
Fristgemäß gestellte Anträge sind nachträglich auf der Tagesordnung zu nehmen.
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Die Anträge müssen den Mitgliedern nicht vor der Mitgliederversammlung bekannt
gegeben werden. Das gilt nicht für Satzungsänderungen oder Anträge zur
Auflösung des Vereins. Nach Ablauf der Frist gestellt Anträge können nur zu
Entscheidung in der Mitgliederversammlung zugelassen werden durch
Entscheidung der Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von 2/3 der
anwesenden Stimmberechtigten.

7. Die*der Vorsitzende oder ein vom Vorstand bestimmtes Mitglied leiten die
Versammlung.

8. Über die Versammlung ist eine Niederschrift anzufertigen, die von der
Versammlungsleitung und dem*der Schriftführenden zu unterzeichnen ist. Die
gefassten Beschlüsse sind wörtlich in die Niederschrift aufzunehmen.

9. Abstimmungen (Beschlüsse und Wahlen) werden mit einfacher Mehrheit der
abgegebenen Stimmen gefasst. Enthaltungen zählen nicht mit. Bei
Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt. Auf Antrag eines Mitgliedes kann
die Mitgliederversammlung entscheiden, über einzelne Punkte der Tagesordnung
geheim abzustimmen.

10.Satzungsänderungen können nur mit 2/3 Stimmenmehrheit beschlossen werden.
Über die Auflösung des Vereins beschließt die Versammlung mit einer Mehrheit von
3/4 der abgegebenen Stimmen. Enthaltungen zählen nicht mit. Anträge auf
Satzungsänderung und Auflösung des Vereins können in keinem Fall als
Dringlichkeitsantrag behandelt werden.

11.Außerordentliche Versammlungen finden statt, wenn der Vorstand die Einberufung
aus wichtigem Grund beschließt oder auf schriftlich begründetem Antrag von
mindestens 20 % der wahlberechtigten Mitglieder. Außerordentlichen
Versammlungen stehen die gleichen Befugnisse zu wie den ordentlichen.

§ 8 Der Vorstand

12.Der Vorstand besteht aus:
a. Der*dem 1. Vorsitzenden
b. 5 gleichberechtigten Stellvertreter*innen als Leitung der Geschäftsbereiche

- Verwaltung, Finanzen und Recht
- Sportbereich
- technische Aufgaben
- gesellschaftliche Aufgaben
- Öffentlichkeitsarbeit und Vereinsgeschichte

c. - einer*einem Schritführenden

13.Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind:
a. der/die 1. Vorsitzende
b. die 5 Stellvertreterinnen und Stellvertreter
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14.Der Vorstand führt die laufenden Geschäfte des Vereins und erledigt alle
Verwaltungsaufgaben sowie alle Aufgaben, die nicht durch Satzung oder Gesetz
einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. Er hat insbesondere folgende
Aufgaben:
a. Die Ausführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung und die

Geschäftsführung des Vereins gemäß der Vereinssatzung und
b. Die Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung, die Leitung der

Mitgliederversammlung durch den*die Vorsitzende*n oder eine Stellvertretung.

15.Zur Unterstützung ist dem Vorstand ein erweiterter Vorstand beigegeben, der aus
Beisitzer*innen der 5 Geschäftsbereiche sowie den Abteilungsleitungen und im
Verhinderungsfalle der Vertretung besteht.

16.Die Wahl des Vorstandes erfolgt für 3 Jahre. Der Vorstand bleibt bis zur Neuwahl im
Amt.

17.Die Vorstandsmitglieder und Beisitzer werden in einem versetzten Zeitrhythmus -
jedes Jahr zwei Vorstandsmitglieder und Beisitzer*innen - gewählt. Hierbei ist zu
berücksichtigen, dass Leitung und Beisitzer*innen eines Geschäftsbereiches in
unterschiedlichen Jahren gewählt werden.

18.Der Turnverein wird gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Mitglieder des
geschäftsführenden Vorstands vertreten, und zwar durch den*die 1. Vorsitzende*n
und dem*der jeweiligen fachstellvertretenden Vorsitzenden. Im Verhinderungsfall
einer oder beider Personen werden sie durch andere stellvertretende Vorsitzende
vertreten.

§ 9 Kassenprüfer*innen

Die Kassenprüfer*innen werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 2
Jahren gewählt. Sie dürfen nicht Mitglieder des Vorstands sein. Sie haben das
Recht, die Vereinskasse und die Buchführung jederzeit zu prüfen. Über die Prüfung
der gesamten Buch- und Kassenprüfung haben sie der Mitgliederversammlung
Bericht zu erstatten. Das Prüfungsrecht erstreckt sich nur auf die buchhalterische
Richtigkeit, nicht auf die Zweckmäßigkeit  der Vorgänge.

§ 10 Ordnungen

19.Der Vorstand beschließt und verändert mit absoluter Mehrheit eine
Geschäftsordnung sowie eine Turn- und Geräteordnung.

20.Außerdem sind Turnier- und Sportordnungen, Wettkampfbestimmungen und
Schiedsordnungen der zuständigen Spitzenverbände für die Mitglieder des Vereins
verbindlich.

21.Die unter 1. und 2. aufgeführten Ordnungen sind nicht Bestandteil dieser Satzung.
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§ 11 Vergütungen und Aufwandsentschädigungen

22.Die Vereins- und Organämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt.

23.Bei Bedarf können Vereins- und Organämter im Rahmen der haushaltsrechtlichen
Möglichkeiten entgeltlich auf der Grundlage eines Dienstvertrages, eines befristeten
oder unbefristeten Arbeitsverhältnisses oder gegen Zahlung einer
Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26a EStG ausgeübt werden.

24.Die Entscheidungen über entgeltliche Vereinstätigkeiten nach § 3 Ziff. 2 trifft der
Vorstand.

§ 12 Vermögen

25.Der Turnverein besitzt eine Turnhalle, eine Wohnung, eine Kegelbahn und eine
Vereinsgaststätte. Die Vereinsgaststätte ist nach Möglichkeit zu verpachten. Die
Pacht soll für den Erhalt des Gaststättenanwesens, der Turnhalle und zum Abtrag
von Krediten für die Turnhalle bzw. Gastwirtschaft verwandt werden.

26.Die Beschlussfassung über Belastungen des Vereins mit Grundschulden sowie
Ankauf und Verkauf von Vermögenswerten obliegt der Mitgliederversammlung mit
einer Mehrheit von 3/4 der abgegebenen Stimmen.

§ 13 Datenschutz

Der Verein verarbeitet personenbezogene Daten seiner Mitglieder in automatisierter
und nicht automatisierter Form. Diese Daten werden ausschließlich zur Erfüllung
der in dieser Satzung genannten Zwecke und Aufgaben des Vereins verarbeitet,
z.B. im Rahmen der Mitgliederverwaltung. Weitere Einzelheiten hierzu sind in der
Datenschutz-Ordnung des Vereins geregelt. Diese Datenschutz-Ordnung ist nicht
Bestandteil der Satzung. Die jeweils aktuelle Datenschutz-Ordnung wird mit der
Veröffentlichung auf der Homepage des Vereins für alle Mitglieder verbindlich.

§ 14 Auflösungsbestimmung

27. Im Falle der Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines
bisherigen Zwecks, wird das nach Erfüllung der Verbindlichkeiten verbleibende
Vermögen der Stadt Limburg übergeben, die es ausschließlich für sportliche
gemeinnützige Zwecke in der Kernstadt zu verwenden hat.

28. Im Falle einer Fusion mit einem anderen Verein fällt das Vermögen nach
Vereinsauflösung an den neu entstehenden Fusionsverein bzw. den aufnehmenden
Verein, der es ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.
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§ 15 Inkrafttreten

Diese Satzung wird auf der ordentlichen Mitgliederversammlung am 06. Juni 2025 in
Limburg an der Lahn beschlossen.

Limburg/Lahn, 06. Juni 2025

Turnverein 1848 Limburg/Lahn e. V.
Der Vorstand

1. Vorsitzende Viola Kaets

stellv. Vorsitzende Verwaltung, Finanzen und Recht Roswitha Eder

stellv. Vorsitzende Sportbereich Simone Frohne

stellv. Vorsitzender technische Aufgaben Rainer Eder

stellv. Vorsitzende gesellschaftliche Aufgaben Heike Gerhardt

stellv. Vorsitzende Öffentlichkeitsarbeit  und Vereinsgeschichte Kerstin Mengel
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